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schnell ist die Zeit seit April vergangen und
schon steht das Jahresende vor der Tür.
Aus diesem Anlass möchten wir vom
„Mental gestärkt im Alter“ – Projekt Ihnen
eine kurze Rückschau auf die Aktivitäten in
diesem Jahr geben. Außerdem gibt es
auch einen kleinen Voraus-Blick.

START DES VORTRAGES 
“MENTAL GESTÄRKT IM ALTER”
Mit der Umsetzung der ersten Maßnahme
haben wir in diesem Jahr begonnen. Wir
konnten insgesamt vier Referentinnen und
einen Referenten finden, mit denen wir
gemeinsam das Konzept für den Vortrag
verfeinert haben. Der Vortrag vermittelt den
Seniorinnen und Senioren wertvolle
Kenntnisse darüber, wie sie ihre mentale
Gesundheit aktiv fördern und erhalten
können. 

Von den insgesamt 195 Teilnehmenden
füllten 181 Personen den Evaluationsbogen
im Anschluss aus. 
Hiervon waren 130 Personen weiblich, 47
männlich und 4 machten hierzu keine
Angabe. Der Vortrag erreichte in der
Evaluation bisher eine Durchschnittnote
von 1,7 bei einem Durchschnittsalter von 77
Jahren. 

Von besonderem Interesse waren die
Themenbereiche: 

Bedeutung von mentaler Gesundheit
Was ist notwendig für ein gutes Altern
Was kann ich selbst tun sowie
Informationen zu regionalen
Hilfsmöglichkeiten

Bisher haben neun Vorträge stattgefunden.
Hierbei waren unsere Referentinnen und
Referenten in folgenden Gemeinden: 
- Bad Brückenau
- Bad Königshofen
- Mellrichstadt
- Großbardorf
- Unsleben
- Stockheim
- Untereuerheim
- Schweinfurt Bergl
- Burgpreppach
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Liebe Netzwerkparterinnen, 
liebe Netzwerkpartner, 

liebe Interessierte,

gefördert von:



Besonders gefreut haben uns die Rede-
beiträge der Seniorinnen und Senioren,
unter anderem in Bezug auf die Fragen,
was im Alter besser sei oder womit sie im
Alter hadern:
„Ich bin viel gelassener und ich habe
mehr Zeit – früher hatte ich nie Zeit“ –
„Womit sollen wir denn hadern im Alter?“. 

Für weitere Informationen, Rückfragen oder
Anmeldungen wenden Sie sich bitte an:

Frau Senft
senft@gesundheitsregion-baederland.de

0971/7236-204

AUSBLICK AUF 2025

Die Multiplikatorenschulung richtet sich
an Personen, die in der Seniorenarbeit
tätig sind. Egal ob Sportgruppe, Senioren-
kreis oder Bildungsangebot, die meisten
Engagierten möchten gerne auch die
Seniorinnen und Senioren erreichen, die
nicht aus eigenem Antrieb Angebote
wahrnehmen. Deshalb wird sich die
Schulung mit den äußeren und inneren
Barrieren beschäftigen, die Menschen
davon abhalten, auf Angebote der
„Seniorenarbeit“ einzugehen. Zusätzlich
wird es Anregungen geben, wie Angebote
um gesundheitsfördernde Aspekte
erweitert werden können. Die Schulung
wird voraussichtlich in jedem Landkreis
sowie der Stadt Schweinfurt 1x angeboten
werden.In 2025 werden neben der Vortragsreihe

auch der Kommunen-Selbsttest sowie
die Multiplikatorenschulung an den Start
gehen. 
Der Kommunen-Selbsttest wird digital zur
Verfügung stehen und bietet Kommunen
einerseits die Möglichkeit einzuordnen, wo
sie im Bereich der (mentalen) Gesund-
heitsförderung für Seniorinnen

MULTIPLIKATORENSCHULUNG
2025

und Senioren derzeit stehen. Darüber
hinaus gibt der „Selbsttest“ anhand von
guten Beispielen aus der Praxis Hinweise,
welche Ideen und Umsetzungs-
möglichkeiten es in anderen Gemeinden
gibt. Der Selbsttest soll nach der
Sommerpause 2025 zur Verfügung
stehen. 
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Für das Jahr 2025 haben uns bereits 22
weitere Vortragsanfragen erreicht. 
Gerne können sich interessierte Einrich-
tungen, Kommunen oder Senioren-
gruppen weiterhin anmelden. Eine
Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen ist
wünschenswert. 
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